
 

Beilage I zur Medienmitteilung von Swisscable 7. November 2006 
 
 
Transfer von analogen Programmen: So planen zum Beispiel EBLCom und Sinergy 
Der Transfer von analogen Programmen in den digitalen Bereich hat begonnen. Er wird gemäss Vorstellung des Verbandes 
Swisscable bis 2010 abgeschlossen sein. Zu diesem Zeitpunkt wird es im Kabel nur noch ein analoges Basisangebot geben. 
 
Die rund 250 Kabel-TV-Unternehmen in der Schweiz haben – was den Transfer von analogen Programmen betrifft –  
unterschiedliche Fahrpläne. Unten sind beispielhaft die Pläne der EBLCom AG in Liestal (www.eblcom-ag.ch) und der Sinergy 
Commerce SA in Martigny (www.sinergy.ch) abgebildet. Die Planung gibt den Stand heute wieder und kann ändern. 
 

 
 Kontakt EBLCom: Tel. 061 926 16 16  Kontakt Sinergy: Tel. 027 721 25 00 

Jahr EBLCom Sinergy 

2003- 
2006 

1. Quartal 2004 : BTV 4 
2. Quartal 2005 : 9-live 

4. Quartal 2003 : ORF 1 
4. Quartal 2005 : CNBC Europe 

2007 Anzahl analoge Programme, die transferiert werden: 5 

• 1. Quartal: Keine 
• 2. Quartal: RBB, TW1 
• 3. Quartal: EuroNews 
• 4. Quartal: NTV (türkisch), NDR 

Anzahl der verbleibenden analogen Programme: 55 
Anzahl der digitalen TV Programme: 170 (90 im Grundangebot) 

Anzahl analoge Programme, die transferiert werden: 5 

• 1. Quartal: RTBF und Italia 1 
• 2. Quartal: Keine 
• 3. Quartal: 3 Programme (definiert, zu bestätigen) 
• 4. Quartal: Keine 

Anzahl der verbleibenden analogen Programme: 33 
Anzahl der digitalen TV Programme : 170 (90 im Grundangebot) 

2008 Anzahl analoge Programme, die transferiert werden: 3 bis 5 Anzahl analoge Programme, die transferiert werden: 5 bis 10 

2009 Anzahl analoge Programme, die transferiert werden: 5 bis 10 Anzahl analoge Programme, die transferiert werden: 10 bis 15 

2010 ANALOGES BASISANGEBOT 
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